
 

PRESSEMITTEILUNG 

Erfolgreiche Sanierung: Neuer Investor für Möbelhersteller Loddenkemper gefunden 

 

• Unternehmen wird als „Loddenkemper Manufaktur GmbH“ fortgeführt 

• Investorenvereinbarung sieht Übernahme der 120 Beschäftigten vor 

 

Osnabrück/Oelde, 4. März 2025 – Der Investorenprozess beim Möbelhersteller Loddenk-

emper Raumsysteme GmbH & Co. KG ist erfolgreich abgeschlossen. Wie der Insolvenzver-

walter des Unternehmens Dr. Malte Köster (Partner der Kanzlei WILLMERKÖSTER) jetzt 

mitteilte, wurde mit der AKINDU INDUSTRIES GmbH, einer auf mittelständische Unterneh-

men fokussierten Beteiligungsgesellschaft mit Hauptsitz in Oberhausen, eine Vereinbarung 

zur Übernahme unterzeichnet. Die Kaufvereinbarung sieht die Fortführung der Produktion in 

Oelde unter dem Dach der neugegründeten „Loddenkemper Manufaktur GmbH“ und die 

Übernahme der aktuell rund 120 Beschäftigten vor. Über die näheren Details der Transaktion 

und den Kaufpreis wurde Stillschweigen vereinbart. AKINDU INDUSTRIES wurde durch  

Dr. Hans Konrad Schenk, Rechtsanwalt und Partner der auf Sanierung und Restrukturierung 

spezialisierten Kanzlei GRUB BRUGGER Rechtsanwälte, beraten. 

 

Der operative Geschäftsbetrieb bei Loddenkemper war auch nach der offiziellen Eröffnung 

des Insolvenzverfahrens Anfang Februar 2025 fortgeführt worden. Dabei wurde ein umfang-

reiches Maßnahmenpaket zur Sanierung umgesetzt. Das Paket umfasste u.a. die Reduzie-

rung von Material- und Mietkosten, Produktivitätsmaßnahmen in den Produktionsabläufen 

sowie neue Kundenvereinbarungen mit den Lizenz- und Verbandspartnern. Hinzu kamen 

Anpassungen beim Personal, die sozialverträglich und in enger Zusammenarbeit mit dem 

Betriebsrat umgesetzt wurden. Insgesamt wurden bei Loddenkemper 45 von 161 Stellen 

abgebaut, durch individuelle Pensionsregelungen und durch das Auslaufen befristeter  

Arbeitsverträge begrenzt sich die Zahl betriebsbedingter Kündigungen auf 15 Stellen. 

 

Dr. Malte Köster als Insolvenzverwalter: „Mit dem neuen Investor sind Zukunftsperspekti-

ven für das Traditionsunternehmen Loddenkemper geschaffen. Gleichzeitig konnte ein Groß-

teil der Arbeitsplätze gesichert werden. Mein Dank gilt allen Beteiligten, die die Sanierung 

des Unternehmens konstruktiv begleitet haben. Dem Team bei Loddenkemper wünsche ich 



 

 

alles Gute für den Neuanfang und den weiteren Weg in der neuen Aufstellung. In einer  

Branche, die mit schwierigen Rahmenbedingungen zu kämpfen hat, setzt die erfolgreiche 

Sanierung bei Loddenkemper ein positives Signal.“ 

 

Weitere Informationen zu Loddenkemper unter: www.loddenkemper.de 

 

Weitere Informationen zu WILLMERKÖSTER unter www.willmerkoester.de 
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